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Nr. 207 . u . Blatt. Karlsruhe, Freitag, Le» 4. September 18S8.

Die Erbauung einer protestantischen Kirche
in der Weststadt.

A Durch die Beschlüsse der Kirchengemeindeversammlung vom

J . Sept. ist der Bau der seit Jahren angestreblen protestantischen
Kirche im Westen der Stadt einen mächtigen Schritt vorwärts ge¬
rückt. Die Vorarbeiten , die Pläne und Zeichnungen waren längst , bis

ins einzelne fertiggestellt . Der Großherzog hatte schon vor 8 Jahren
der Gemeinde schenkweise einen Bauplatz überlassen , aber durch eme

Äeihe unvorhergesehener Schwierigkeiten war es erst jetzt möglich, die

Schenkung an die protestantische Gemeinde zu vollziehen und infolge

dessen definitive Beschlüsse zur Ausführung des Baus zu fassen.
Das eben ist die Bedeutung der letzten Kirchengemeindeversammlung .

Dieselbe leitete für den erkrankten Dekan D . Zittel Stadtpsarrer
Brückner und eröffnete sie mit einem religiösen Weihespruch ,

s waren drei Anträge von seiten des Kirchengemeinderats der

ersammlung vorgelegt : 1 . daß die Kirche auf dem,von S . K . H .
dem Großherzog der Gemeinde schenkungsweise überlassenen Grund¬

stück, zwischen Westendstraße , Kaiserallee und Eisenbahn , erbaut
werde , 2 . daß der Bau nach den von den Architekten Curjel und

Moser gefertigten Plänen mit einem Aufwand von 450000 M .

ausgeführt werde , 3. daß außerdem für Werke der höhern Kunst ,
nämlich ein Kruzifix , zwei Wandgemälde , ein Reliesbild , 4 Kande¬
laber , ferner für Wegherstellungsarbeiten und unvorhergesehene
Ausgaben ein Kredit von 50 000 M . bowilligt werde . Der Vor¬

sitzende der Baukommission , Ministerialrat Sprenger , fügt zu An¬

trag 1 erläuternd hinzu , daß in dem vorgelegten Plan der Kosten¬
ersparnis willen eine Vereinfachung in sofern vorgenommen worden

fei, als das Mauerwerk her Außenseite nicht , wie früher projektiert
wurde , in Hausteinen , sondern nur in hammerrechten Schichten-
steiuen hergestellt werden soll ; das mache eine Ersparnis von etwa
12 000 M . aus . In der Diskussion spricht zunächst Prälat D . Doll
den Wunsch aus , es möchte der neuen Kirche statt der rein lokalen
Bezeichnung „Weststadtkirche" ein Name gegeben werden , der die
Erinnerung an eine große kirchengeschichtlichePersönlichkeit , Paulus ,
Luther n . f . w . oder eine dem Zwecke der Kirche entsprechende
Idee in sich schließe. Ihm schließt sich Buchdrucker Lang
au und wünscht dasselbe für die Südstadtkirche , was all¬
gemein gutgeheißen wird . Zu den Hauptanträgen ergreift Herr
BürgermeisterKrämer das Wort : es liege im Sinne der Kirchen -
grmeinde - Versammlung , daß die Kirche eine Zierde der Stadt
» erde ; man solle deshalb in der Vereinfachung nicht zu weit gehen ;
er beantrage daher , das alte Projekt der Herstellung des Mauer -
werks in Hausteinen wieder aufzunehmen und den vorgeschla-
grnen Kostenaufwand um 12 000 M . zu erhöhen . Es sei überhaupt
mcht möglich, bei einem so bedeutenden Bauwerk die Kostensumme
bis in 's Meine vorzuschreiben, es müsse dem Kirchengemeinderat
evr gewisser Spielraum gelassen werden . Der Antrag wird viel¬
seitig unterstützt und ohne weitere Diskussion einstimmig ange -
n»mmen . Zu Antrag 3 , die Beschaffung von Werken höherer
Kunst sprach Herr Prälat Doll den Wunsch aus , es möchte die
Privat -Opferwilliakeit herangezogen werden , der Betrag von
30800 M . für diese Zwecke errege ihm Bedenken . Daraufhin wrrrde
von verschiedenen Seiten darauf aufmerksam gemacht , daß hiezu
noch Gelegenheit genug da sei, z . B . durch Stiftung von farbigen
Fenstern und ähnliches . Herr Architekt Moser gab über diese Punkte
mehrere Erläuterungen , und so wird auch Antrag 3, wie
die beiden andern im Sinne und Wortlaut des Kirchengemeinde -
rals einstimmig angenommen . Zum Schluffe spricht Stadtpfarrer
Längin als Pfarrer der Weststadt seine Freude aus über die
wahrhaft erhebende einmütige Annahme der Vorlage ; es sei damit
die Aussicht eröffnet , daß die Stadt unl ein herrliches Bauwerk
und die protestantische Gemeinde um ein Segenswerk reicher werde.
Für ihn freilich sei diese Aussicht mit wehmütigen Empfindungen
verknüpft . Als unterm 24 . November 1888 der Bauplatz der Ge¬
meinde zum Geschenk gemacht wurde , durste er hoffen, daß er viel¬
leicht noch in der neuen Kirche, wenn auch nur kürzere Zeit , thätig
sein könne. Diese Hoffnung sei nun geschwunden , denn seitdem seien
acht Jahre verflossen, er sei jetzt 69 Jahre alt und ini nächsten
Jahre 45 Jahre im Dienst , und er habe nicht die Absicht , über
dieses Maß hinauszugehen . Zugleich gedachte er der Verdienste
der srühern Vorsitzenden der Bau ko mm i ssio n , des Präsidenten
Wielandt und des Oberhofpredigers D . Helbing , sowie der
Thätigkeit des jetzigen und insbesondere der opferreichen Mithilfe
des fachmännischen Mitgliedes in der Kommission , des Oberbaurats
Baumeister . Herr Lang äußerte den Wunsch , es möchten bei
der Vergebung der Bauarbeiten vornehmlich hiesige Geschäftsleute
berücksichtigt werden . Sowohl Herr Bürgermeister Krämer wie der
Vorsitzende gaben dem Wunsch Ausdruck , es möchte Stadtpfarrer
Längin vergönnt sein, noch in der vollendeten neuen Kirche seine
Thätigkeit in guter Gesundheit fortsetzen zu können .

So verlief diese seit langen Jahren bedeutungsvollste Ver -
sanrmlung . Tie Gemeinde hat lang harren müssen, aber es ist nun zu
hoffen , nachdem die Schwierigkeiten hinwcggeräumt sind , daß das
schone Werk rasch fortschreiten wird ; und die einmütige , fast
schwungvolle Annahme der gewichtigen Anträge ist Zeugnis dafür ,
welch ein guter , warin religiöser sympathischer Geist , trotz der hohen
Opfer , in der Gemeinde für die Sache herrscht, der das Gelingen
des Werkes wesentlich fördern wird .

Deutsches Reich«
nie . Berti « , 2 . Sept . Im „Reichsanzeiger " wird heute bereits

der Gesetzentwurf betr . die Abänderung des Jnvaliditäts - und
Altersversicherungsgesetzes veröffentlicht . Tie Revision der Unfall¬
versicherung scheint einem späteren Zeitpunkte Vorbehalten zu sein.
Betreffs der Veränderungen , welche zur Jnvaliditäts - und Alters¬
versicherung vorgeschlagen sind, findet unsere gestrige Bemerkung
bereits ihre Bestätigung . Es bleibt bei der besonderen Organisation

< dieses Versicherungsdienstes , bei der Quittungskarte und dem Mar -
kenkleben, insoweit nicht die Landesregierungen ein Einsehen haben
und gemäß einer neu vorgeschlagenen Vollmacht örtliche Hebungs¬
stellen einrichten lassen. Tann allerdings kommen diese Stellen
auch der Einziehung der Krankenkassenbeiträge zu statten . Im

■ allen übrigen handelt es sich unr technische Details . Wesenttich
. erscheint nur , wie ebenfalls gestern schon voraus bemerkt, die an -
, derweite Berechnung der Rente und Wartezeit , sowie die Ein¬

fügung einer fünften , nach oben überhaupt nicht begrenzten Lohn -
i klaffe von mehr als 1150 M . mit einem Beitragssatz von wöchent¬

lich 36 Pf . Tie Revision der Beitragssätze soll künftig für je 10 Jahre
erfolgen und zwar vom Beginn des nächsten Jahrhunderts ab .
Die jetzt vorgeschlagene Berechnungsweise soll bis 31 . Dezember
1900 gelten .

< Metz, 3. Sept. Heute vor 26 Jahren, am 3. Sept . 1870,
wurde der am 14. August in der Schlacht bei Colombey -Nouilly ,
öder bei Borny , wie Bazaine die Schlacht benannte , verwundete
UNd hier während der Belagerung gestorbene französische General

Döcaen beerdigt . Bei dieser Beerdigung zeigte sich die Rhein¬
armee zum letztenmale in feierlichem Aufzuge . Der
Kommandant der Festung , General Coffinisres de Nordeck, der die

Leichenparade befehligte , machte das Cer-emoniell derselben durch
einen Parolebefehl , der noch auf der hiesigen Stadtbibliothek vor¬
handen ist, bekannt . Voraus ritt eine Eskadron (Lasseurs ä cheval ,
dann folgte ein Bataillon Infanterie mit den Fahnen der ihm un¬
terstellt gewesenen 4 . Division und die Musik . Die Zipfel des Bahr¬
tuches trugen die Generäle Bourbaki , Castagny , Ladmirault und

Deveaux . Hinter dem Sarge ging Bazaine und die gesamte Ge¬
neralität , dann folgte eine Batterie , und daran schlossen sich in

endloser Reihe Deputationen sämtlicher Truppenteile und die Civil -

behörden in corpore, und endlich die Bürgerschaft , die sich so zahl¬
reich beteiligte , daß , wie eine damals in Metz erschienene Zeitung
sagt , das Gefolge eine Ausdehnung von mehr als 3 km hatte .
Die Leichenrede hielt der Chef des Generalftabs , Marschall Le
Boeuf . Er rühmte darin besonders die Tapferkeit des Generals
bei dem Sturm auf die bekannt gewordene Brauerei bei Noiseville .
Tecaen stieg , nachdem mehrere Angriffe auf das Dorf zurück¬
geschlagen waren , vom Pferde und setzte sich an die Spitze einer
Sturmkolonne auf der Straße von Noiseville gegen die Brauerei
zu. Hier erhielt er eine Kugel in die Brust , die nicht entfernt
werden konnte. Bazaine kehrte vom Friedhof in sein Quartier zu¬
rück, ohne die Stadt zu berühren , wre denn überhaupt dies das
letztemal gewesen ist, daß der Oberbefehlshaber der Rheinarmee die
Stadt betrat . Die Bevölkerung fing allmählich an , an . der Loyalität
Bazaine 's zu zweifeln, und gab dies durch allerlei Zurufe deutlich
zu erkennen .

Ausland .
Balkanhalbmsel .

* Konstantinopel , 2 . Sept . (Verspätet eingetroffene Meldung
des Wiener Bureaus .) Nach Angaben des Polizeiministeriums be¬
finden sich noch ungefähr 200 revolutionäre Armenier in

Konstantmopel . Sowohl gestern als vorgestern seien außerordent¬
liche militärische Maßnahmen getroffen worden , da der Polizei
weitere Angriffe auf öffentliche Gebäude als bevorstehend angezeigt
waren . Boote der Kriegsmarine patrouillieren regelmäßig den

ganzen Bosporus vom Schwarzen Meere bis zum Marmarameer .
Das Kriegs - und Marineministerium haben eine 8 Punkte um¬
fassende Instruktion für das Verhalten der Truppen erlassen . Die
meisten bei der Pforte erhobenen Reklamationen gehen von der
russischen und englischen Botschaft aus , da zahlreiche russische
Staatsangehörige ausgeplündert wurden und der Pöbel auf der
Suche nach Armeniern in die Wohnungen vieler englischer Staats¬
angehörigen eingedrungen ist. Auf die Note der Pforte vom 28.
v . M . ist zur Widerlegung der darin enthaltenen unrichtigen Aus¬
führungen die Antwort der Botschafter in Vorbereitung .

Badev und Nachbarländer.
* Pfullendörf , 2 . Sept . Unter zahlreicher Beteiligung fand

am Sonntag der Gautag der Gewerbevereine des See¬
gauverbandes statt . Von den 10 Verbandsvereinen war nur
einer nicht vertreten . Anwesend waren auch die Herren Geh . Reg .-
Rat Jung von Konstanz , Oberamtmann Dörle und Bürgermeister
Vollmar von Pfnllendorf . Nach der Begrüßung durch deu Vor¬
stand Herrn Bulach berichtete Herr Rechtspraktikant Reitinger von
Stockach über die geplante Organisation des Handwerks
und die Regelung des Lehrlingswesens . In der Debatte
fand man im allgemeinen die vorgeschlagene Organisation zu
kompliziert, auf der anderen Seite verhehlte man sich aber nicht,
daß die Gewerbevereine , welche sich bei uns in Bade :: schon mannig¬
fache Verdienste gerade um die Lehrlingsausbildung erworben haben ,
beim Gewerbestand nicht die Unterstützung finden , welche sie ver¬
dienen, und daß daher ein Zwang doch recht angebracht wäre . Die
Bestimmungen des Gesetzentwurfs über das Lehrlingswesen und die

Führung des Meistertitels fanden die Zustimmung der Versamm¬
lung . Sodann berichtete Herr Gewerbevereinsvorstand W ü h r l e
von Meßkirch über die „Lehrlingswerkstätten " . Der Handwerker ,
der sich die Ausbildung seines Lehrlings angelegen sein lasse, handle
nicht bloß im eigenen Interesse , sondern noch mehr in dem der Ge¬

samtheit . Deshalb sei der Gedanke , Meistern , welche sich die Aus¬
bildung der Lehrlinge besonders angelegen sein lassen , eine staat¬
liche Beihilfe zukommen zu lassen, ein durchaus richtiger . Die Ver¬
eine, welche der Sache noch nicht näher getreten sind, möchten
darum einen Versuch mit diesen Werkstätten machen . Zum Schluß
stellte Herr Ebenhoch von Pfnllendorf den Antrag , die Gewerbe¬
vereine des Gaues sollten auf die obligatorische Einführung von
Arbeitsbüchern für Gesellen und darauf hinwirken , daß den Ge¬
schäftsleuten an Sonntagen auch nach Ladenschluß , die Zeit des
Gottesdienstes ausgenommen , erlaubt sein solle, ihre Schaufenster
offen zu halten . Als Vorort für die nächsten 2 Jahre wurde nach
dem „Oberb . Grenzb . " Pfnllendorf gewählt .

* Engen , 1 . Sept . Heute Vormittag 8 ' /- Uhr traf I . K . H .
die Großherzogin von Schloß Mainau kommend unter Ka¬
nonendonner und Glockengeläute hier ein, begleitet von der Hof¬
dame Freifräulein v . Gayling , dem Kabinettsrat Herrn v . Cheuns
und dem Hosmarschall Graf v . Andlaw . Zum Empsang hatten
sich eingefunden Landeskoinmiffär Geh . Oberregierungsrat Engel¬
horn , Oberamtmann Seldner , Kreisschulrat Dr . Stöcker von Vil -

lingen , der Großh . Bezirksarzt , Bürgermeister , Stadtpfarrer und
Gemeinderat von Engen und Rentmeister Oswald , welcher Ihre
Königliche Hoheit namens Sr . Durchlaucht des Fürsten von Fürsten¬
berg begrüßte . I . K. Hoheit fuhr unter Glockengeläute , Kanonen¬
donner und Hochrufen durch die festlich dekorierten Straßen der
Stadt zur Kleinkinder schule , daselbst begrüßt von den Vor -

standsdameu des Frauenvereins . Ein kleines Mädchen bewillkommte
die hohe Besucherin mit einem herzigen Verslein , das die Landes¬
mutter dankbar anhörte . Es war rührend , rvie die hohe Frau sich
dann mit jedem einzelnen der Kinderchen unterhielt , jedem ein paar
gute Worte spendend . Für alles was die Schule und den Unter¬
richt betras , zeigte die Großherzogin reges Interesse , äußerte sich
besonders anerkennend über die hübsche Ausschmückung des Lokals
und ermunterte die Kleinkinderlehrerin , Fräulein Weber , durch
huldvolle Worte , ihren opferreichen Beruf weiter in Liebe und Hin¬
gebung zu erfüllen . Bon der Kinderschule begab sich I . K . Hoheit
zu Fuß nach der S t a d t k i r ch e , an deren Portal Herr Stadt¬

psarrer Weber die hohe Besucherin begrüßte . Sie weilte längere
Zeit im Innern der Kirche und besichtigte unter Führung des

Herrn Pfarrers die Kostbarkeiten, Meßgewänder re . Von hier fuhr
die Großherzogin nebst Begleitung zur Bestchrigung in das reich-

geschmückte
'
Spital . Das kleine Töchterchen des Herrn Spitat -

verwalters Huber begrüßte die Großherzogin mit einem sinnigen Ge -

dichtchen und überreichte einen B 'umenstrauß . Nach Vorstellung

der Schwestern des Spitals besichtigte sie sodann unter Führung
des Spitalarztes Großh . Bezirksarztes Becker eingehend die Kranken¬
räume des Hauses , unterhielt sich in huldvollster Weise mit den
anwesenden Kranken und Pfründner und hatte für jeden ein ttöst - *

iches Wort . Gegen '/ - II Uhr traf I . K. Hoheit dann in der
Industrie - Ausstellung ein. Hier hatten sich 4 mit dem
von der Großherzogin für die besten Jndustrieschülerinnen gestifteten
Ehrenpreis ausgezeichnete Mädchen im Festgewande mit Schärpen
bekleidet, ausgestellt . Eines der Mädchen , Martha Oswald , be¬
grüßte die Landesfürstin mit einem sinnigen , sehr gut vorgetragenen
Gedicht und überreichte ein Rosenbouquet . In der Halle begrüßte
die Großherzogin die versammelten dekorieren Dienstboten und
widmete alsdann über 2 Stunden der eingehenden Besichtigung der
ausgestellten Arbeiten . Mit den anwesenden Jndustrielehrerinnen ,
den ehemaligen Luisenschülerinnen und den Vertreterinnen der Ge¬
meinden sprach die hohe Frau in der ihr eigenen gewinnenden
Weise . Nach Besichtigung der Arbeiten dankte Oberamtmann
Seldner für die hohe Ehre des Besuches . I . K. Hoheit dankte für
die warmen , schönen Worte und sprach sich über das ganze
Arrangement der Ausstellung sehr befriedigt aus und zollte noch
besondere Anerkennung der schönen und sinnigen Ausschmückung
der Ausstellungshalle . Die Jndustrielehrerin , Frau Fehringer ,
nmrde in Anerkennung ihrer 25 Jahre hindurch gezeigten treuen
Pflichterfüllung von Ihrer Königlichen Hoheit durch das Ge¬
schenk eines prachtvoll ausgesührten Bildes ausgezeichnet .
Bei Herrn Posthalter Munding fand Mittagstafel statt , an der
außer dem Gefolge die Präsidentin des hiesigen Frauenvereins ,
Frau Oberamtmann Seldner , die Herren Geh . Oberregierungsrat
Engelhorn , Oberamtmann Seldner , Kreisschulrat Dr . Stöcker , Be¬
zirksarzt Becker, Bürgermeister Degen und F . F . Rentmeister Os¬
wald teilnahmen . Nachmittags fuhr die Großherzogin mit ihrem
Gefolge und in Begleitung des Herrn Landeskommiffärs und des
Herrn Amtsvorftandes zur Besichtigung des Spitals nach Blu -
menfeld . Die Orte , durch welche der Weg die Landesfürstin
führte , Welschingen, Beuren , Binningen und Blumenfeld waren
alle festlich geschmückt, Böllerschüsse und Glockengeläute begrüßten
die ankommenden Wagen , Ehrenpforten waren errichtet . In Wel -
schingen, Binningen und Blumenseld bewillkommten die Herren
Bürgermeister I . K . Hoheit mit feierlichen Ansprachen ; in Beuren
sprach der Herr Pfarrer von Büßlingen . In Welschingen war
der Herr Landtagsabg . Müller zur Begrüßung anwesend . In
Binningen besuchte I . K. Hoheit die Frau Baronin v . Hornstein .
In Blumenfeld besichtigte I . K . Hoheit unter Führung des Chef¬
arztes Dr . Werner und der Schwester -Oberin die alte interessante
Anstalt , sowie das ziemlich fertiggestellte neue Krankenhaus . Nach
Engen zurückgekehrt stieg die Frau Großherzogin im neuen Amt¬
hause ab und nahm dort eine kleine Erfrischung ein . Vor Abgang
des Zuges um 6 Uhr 9 Min . verabschiedete sich die Großherzogin
aus dem Bahnhof auf 's herzlichste . Vor ihrer Abreise hatte I . K .
Hoheit dem Herrn Oberamtmann Seldner 100 M . als Geschenk
für den Frauenverein - übergeben lassen . Die Jndustrielehrerinnen
und ehemaligen Luisenschülerinnen wurden nachmittags von der
Frau Großherzogin im Gasthaus „zu den 3 Kronen " mit Kaffe?
bewirtet . Die Industrie -Ausstellung ist bis einschließlich nächsten
Sonntag , 6 . September , täglich geöffnet . (N . d . Höhg . Erz .)

H Radolfzell , 2 . Sept . Heute früh fand man den 2 . Rat¬
schreiber Fuchs von hier erschossen im Spielgarten der
Kinderschule. Offenbar liegt ein Selbstmord vor . Die Motive sind
nicht bekannt.

Aus der Residen ;.
" Karlsruhe , 3 . Septbr .

— § . K . K der Gr - tzhrrr - s hat sich, lt . „Landesbote " , in
Sachen der elektrischen Straßenbahn sehr entschieden gegen den
Plan der oberirdischen Stromzulettung in der Kaiserstraße aus¬

gesprochen, da durch die Träger das Straßenbild beeinträchtigt
werde .

= „Beobachter" contra Stadtrat In seiner heutigen Num¬
mer versucht der „Beobachter" noch einmal seine Stellung gegen¬
über dem Stadtrat zu rechtfertigen und will dabei „behufs ruhi¬
ger und objektiver Prüfung der Sache " auf einige Punkte
aufmerksam machen, „die bisher nicht genügend beachtet sind . " Zu¬
nächst wollen wir , zur Kennzeichnung dieser „Ruhe und Objekttvi -
tät " , einen aus die „Landesztg . " bezüglichen Passus herausgreifen
Der „Beobachter " schreibt:

„Die erste Kenntnis von dem beabsichtigten oder erfolgten Vorgehen
des Stadtrates gegen Redakteur Fiege verriet ein Mitglied der Redaktion
der „ Bad . Landesztg ." , der ursprünglich , nachdem sie sich aus nichtigen
Gründen nicht an der oben erwähnten Wahl beteiligt hatte , als be¬

zahlter Sekretär der Preßkommission einverleibt , dort aber , ans welchem
Wege wissen wir nicht , über Nacht zum wirklichen Mitglied der Preß¬
kommission aufgerückt ist. Herr Dr . Kersting , so ist der Name des Herrn ,

gegen den wir übrigens nichts einzuwenven haben , verwaltet also ein

besoldetes und ein Ehrenamt in einer Person . Auf welchem Wege er¬

langte dieser Kenntnis von dem stadrrätlichen Beschluß ? Hat er Erlaub¬

nis oder Auftrag , hiervon an irgend jemanden Mitteilung zu machen ? Bei

verschiedenen Gelegenheiten ist die Kartenfrage zwischen Redakteur Fiege
und Herrn Kersting kurz berührt worden , allem niemals hat derselbe
dem ersteren gegenüber eine Andeutung fallen lassen , die verraten hätte ,
daß irgend etwas gegen den „Bad . Beob ." im Werke sei . Aus eine ihm
von anderer Seite gewordene streng vertrauliche Mitteilung hm konnte

Redakteur Fiege natürlich auch keine Schritte irgend welcher Art thun ."

Der objektive „Beobachter " bringt hier gleich zwei Berdäch -

ligungen auf einmal : eine solche gegen die „ Landesztg . "

und eine solche gegen Herrn Kersting . Wir haben diesen Ver¬

dächtigungen zunächst die folgenden Thatsachen gegenüberzustellen :
1) Herr Kersting ist n i e Redakteur der „ Landesztg . gewesen und

hat nie in irgend welchem offiziellen Verhältnis zur „Lan¬

desztg." gestanden, deren Redattion er lediglich zu seiner Aus¬

bildung im Journalistenberuf besucht. 2) Herr Kersting war längst
Sekretär der Preßkommission, ehe dieselbe durch Mitglieder der

hiesigen Presse verstärkt wurde . 3) Herr Kersting ist ohne sein

Zu thun und ohne sein Vorwissen seiner Zeit als wirk¬

liches Mitglied der Preßkommission ansgezählt worden ;
als dies aber einmal geschehen war , ist es von der gesamten
Kommission gutgeheißen worden . 4) Herr Kersting hat zwei Tage
vor der offiziellen Mitteilung an den „Beobachter " durch Herrn
Oberbürgermeister Schnetzler erfahren , daß dem Blatte die Frei¬
karten versagt werden sollen. Gleichzeitig hat ihm auf feine daran

geknüpfte Frage Herr Schnetzler die Ermächtigung gegeben , von

dieser Mitteilung
"
Gebrauch zu machen . In wie diskreter Weise

dies geschah , geht aus der Thatsache hervor , daß einzelne Mitglieder
der Redaktion der „Landesztg ." das erste Wort von der ganzen
Angelegenheit erst durch die Veröffentlichung im

„Beobachter " selbst erfuhren . — Dies ist der wirkliche
Thatbestand der „Punkte ", auf die der „Beobachter " ausnert -

sam machen will. Man halte ihn mit den Aussührru ge>r



LrS klerikalen Blattes zusammen , und man wird sich des Ein¬
druckes nicht erwehren , daß hier vollständig entstellte und
mit dem Thatbestand der Nusführung selbst auch
nicht im Geringsten zusammenhängende »Punkte* zuder von A bis Z unwahren und perfiden Unterstellung
zusammengetragen sind, als habe die »Landeszeitung* oder eine ihr
nahestehende Persönlichkeit mit dem Beschluß des Stadtrates direkt
oder indirekt irgend etwas zu thun . — Auf die anderen Aus¬
führungen des Blattes haben wir nur kurz zu erwidern, daß die
Zusendung der Preßkommifsionsberichte an den „Beobachter * im
Interesse seiner Leser geschehen ist , wie ja auch das Blatt selbst
diese Berichte im Interesse seiner Leser ausgenommen hat. Der
Stadtrat hatte weder eine Veranlassung noch die Absicht, die
Leser des „Beobachters" zu benachteiligen . Wie dabei gleich nocheinmal festgestellt werden muß, ist dem „Beobachter " volle Ge¬
legenheit gegeben , über alle Phasen des Festes zu berichten !
Ueber Festzug und Festmahl (die Hauptsachen ) durch Kauf von
Karten, ebenso über Volksfest, Veranstaltungen im Stadtgartenund Theater ; zum Bankett am Abend des 8. und zum Huldigungs¬akt am Vormittag des 10. September sind allerdings keine Karten
zu kaufen , wohl aber stehen sie den Freunden und Mitarbeitern
des »Beobachters" gratis zur Versügung. Herr Fiege will zurSitzung, die zur Wahl der Pressevertreter anberaumt war, im
Rathause gewesen sein, dort aber erfahren haben , daß die Sitzung
schon beendet gewesen wäre, obgleich sie noch andauerte . Wenn
Herr Fiege etwas derartiges behauptet, so dürfen wir wohl die
Frage an ihn richten, von wem er diese falsche Auskunft er¬
halten hat.

Amtliche Nachrichten.
Im Einverständnis mit der Großh . Regierung ist der Großh . Finanz -

nffeffor Wilhelm • Frischmuth in Karlsruhe zum Stationskontrolleur
mit dem Wohnsitz in Köln berufen worden .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Großh . Steuerverwaltung :

Verliehen wurde : Die Eigenschaft von ersten Gehilfen für
ihre Person : den Finanzassistenten Karl » Schmitt , z . Zt . zur Aushilfebei Großh . Generalstaatskasse , Karl 0 Kölmel , 2 . Gehilfen bei Großh .
Finanzamt Breiten , Karl » Fischer , 2 . Gehilfen bei Großh . FinanzamtBreiten .

Etatmäßig angestellt wurde : Fmanzassistrnt Nikolaus
O Mak als Steuerkommissärassistent beim Steuerkommissär für den
Bez . Baden - Baden .

Verliehen wurde : Dem Steuerauffeher Franz Josef • Müller
in Heidelberg die Auszeichnung für 12jährige treue Dienste .

Ueb ertragen wurde : Dem Steuereinnehmer Ga . Friedrich0 Sick in Durlach die Steuereinnehmer » Karlsruhe IV (Mühlburg) ,dem Steuereinnehmer Wilhelm » Gaffer in Müllheim die Steuer¬
einnehmerei Durlach , dem Steuerauffeher Karl Leopold 0 Reinig in
Bühl unter Ernennung zum Steuereinnehmer die Steuereinnehmerei
Zell i. W -, und den : Steuereinnehmer Leopold 0 Böhler in Zell i . W .die Steuereinnehnrerei Müllheim .

Versetzt wurden : Die Steueroberaufseher Valentin 0 Hackervon Singen nach Müllheim , Anton 0 Jakoby von Müllheim nachSäckmgen , Karl .Gustav 0 Beck von Säckingen nach Singen , und die
Steuerauffeher Franz Josef 0 Tröndle von Königsbach nach Gott -
madingen , Johann 0 Weis von Heidelberg nach Eppingen , Alexander0 Maier von Pforzheim nach Königsbach , Franz Karl 0 Bambergervon Gottmadingen nach Pforzheim , Johann 0 Schneider von Eppingennach Heidelberg .

Handel und Berkehr .' Frankfurt a . M ., 3. Sept . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)Krcditaktien 316 .—, Staatsbahn 314 '/» , Lombarden 91 .—, 3proz . Port .27 . 10, Aegypter 105.30, Ungarn 104.20 , Diskonto -Komm . 212 .70, Gott¬
hardaktien 166 .50 , 6proz . Mexikaner ult . 92.30, 3proz . Mexikaner ult .25.50, Banque Ottomane 109 .50, Türkenlose 32 .20. Italiener 87.90.
Tendenz : fest.

* Frankfurt a . M ., 3. Sept . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 166.47, London 204.02 , Paris 810 .25, Wien 170.57,Italien 75 .70, Privatdiskvnto 2 7/8> Napoleon 16—20 , 4proz . Deutschs
Reichsanleihe 105 . 10, 3proz . Deutsche Reichsanl . 99.40 , 4proz . Preust .
Konsols 105 .—, 4proz . Baden in Gulden 103.45, 4proz . Baden in Mark
108.90 , 3'/rproz . Baden m Mark 104.10 , 4proz . Dtonopolgriechen 34.50,tproz . Italiener 87 .95, Oesterr . Goldrente 104 .95 , Oesterr . Silberrente
87 .—, Oesterr . Lose von 1860 128.80, 4 ' /,proz . Portugieser 41 .80, Neue
lprvz . Russen 66 .45, 4proz . Serben 64 .50, Spanier 64 .—, Türkenlose12 . 15, lprvz . Türken D . — .— , 4proz . Ungarn 104.20, Ungar . Kronen -
uttte 3X0 .55 , öproz . Argentiner 63 .70, 5proz . Chinesen von 1896 121 .20,bproz . Mexikaner 92.45 , 5proz . Mexikaner 84 .—, 3proz . Mexikaner 25 .40 ,Berliner Handelsgesellschaft 156 .30, Tarmstädter Bank 157 .30, DeutschePank 189 .30 , Dresdener Bank162 .40 , Oesterr . Länderbank 216 8/ « , Wiener
Bankverein 230 .—, Ottvmanebank i09 .50 , Mainzer 119.50,Llbthal 242 "/ . , Schweiz . Zentral 139 .20, Schweiz . Nordost 138.50, Schweiz .Union 89 .40, Jura -Simplon 106.30, Mittelmeer 94 .10, Meridional 119.90.Bad . Zuckerfabrik 63 .50, Harpener 165.80, Nordd . Lloyd 113.10, Hamb .-Anieritä 133 .90 , Maschinenfabrik Gritzner 296 .20 . — Kreditaklien
sNachbörse ) 318 '/« , Tisk .-Kommandü 214 . 10 , Staatsbahn 314 '/» , Lom¬
barden 907 ». Tendenz : fest.* Berlin , 3 . Sept . (Anfangskurse .) Kreditaktien 235 .20, Tisk --Konim . 212 .40 , Staatsbahn 157 .50, Lombarden 44.50, Russennoten 217.—,Laurahütte 162 .20 , Harpener 166. 10, Dortmunder 45 .20." Wien , 3. Sept . ( Vorbörse .) Kreditaitien 374 .50 , Staatsbahn869 .50 , Lombarden 103.20 , Marinsten 58.70,4proz . Ungarn 122.35, Papier -
rcnte 101 .70, Oesterr . Kronenrente 101 .20, Länderbank ^54 .75, UngarischeKroncnrcnte 99.50. Tendenz : fest." Paris , 3. Sept . (Anfangskurse .) Sproz. Rente 103.07 , Spanier65.—, Türken 20 .25, Italiener 88 .50 , Banque Ottomane 549 .—, RioTinto 601 .—." London . S. Sept . Debeers 30 3/ », Chartered 3"/», Goldfields19 '/- , Randsontein 3 '/», Eastrandt 77 «.

Drahtberichte .
w Berlin , 3 . Sept . Reichskanzler Fürst zu Hohen¬lohe ist heute hier wieder eingetroffen.
v Dresden , 3 . Sept . Der Kaiser und der Königvon Sachsen haben sich kurz vor 9 Uhr nach dem Parade¬

felde von Zeithain begeben .
w Meisten , 3 . Sept . Zu dem heute Nachmittag bevor¬

stehenden Empfange des Kaisers und des Königs von
Sachsen, die sich nach der Parade hierher beceoen , sind der
Bahnhof und die Stadt festlich geschmückt . Auf

"
der Feststraßesind zahlreiche Tribünen errichtet. Zur Illumination sind gleich¬falls Vorbereitungen getroffen. Der Menschenzufluß ist groß.

iv Budapest , 3 . Sept . Im Abgeordnetenhausefand heute die erste Sitzung nach den Sommerferien statt . Prä¬sident v . Szilagyi brachte mehrere Eingänge zur Verlesung. Der
Finanzminister legte den Staatsanschlag vor .

w London , 3 . Sept . Die „Times " melden aus Kanea ,daß die christlichen Deputierten ihre Zufriedenheit mit den vondem Sultan bewilligten Reformen ausgedrückt hätten . Sie
hätten Boten an die Aufständischen gesendet , um sie zu be¬
wegen , die Entscheidung der Mächte anzunehmen und die Feind¬
seligkeiten einzustellen .

iv London , 3 . Sept . Das Reutersche Bureau erklärt, es
sei ermächtigt zu erklären, daß Portugal keinen Zollbreit von einem Gebiete an der Delagoa - Bai aufgebenwerde , und daß überdies England entschlossen sei, den status
<juo in diesem Gebiete aufrecht zu erhalten und keine Störungdesselben zuzutassen .

w Madrid , 3 . Sept . Nach einer amtlichen Depesche ausManila hat zwischen den spanischen Truppen und den Auf¬

ständischen bei Bacoor ein Zusammenstoß stattgefunden . InBulacan , in Pampanwo und in Batangas machen sich ebenfallsdie Anzeichen einer Bewegung kenntlich.
w Petersburg , 3 . Sept . Die Leiche des Fürsten Lo -

banow wird nach Moskau überführt . Dieselbe wird dort
am 5 . September eintreffen und nach dem Kloster Novo Spaßki
gebracht. Die Beerdigung findet am 6 . September statt .

w Aokohama , 3 . Sept . Reutermeldung . Ein mächtigesErdbeben suchte am Abend des 31 . August die nördlichen
Provinzen Japan 's heim . Die Stadt Rucugo ist vollständigzerstört. Verschiedene andere Städte sind schwer beschädigt .
Zahlreiche Menschenleben sind verloren gegangen. An dem¬
selben Tage richtete ein Taifun in den südlichen Provinzen
große Verwüstungen an .

Herausgeber : Otto R e u ß.
Verantwortlicher Redakteur : W . Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Stein Hauer ,
sämtliche in Karlsruhe .

Witterungsbeobachtungcn der Meteoroloq . Stadion Karlsruhe .
Lurs- Tdcr-.n.

ideliius .
Abi.
5lgk.

mrlch-
rigk. iri
Pro».

Wiilr . öinnitelBemerkung .
2 . Sept . Nachts 9 Uhr 750 .0 12,0 9.9 96 SO lheiter t -
B . Sept . Morq . 7 Uhr 750,7 12.0 9,9 96 SW bedeckt —

Mittags 2 Uhr 751,7 18,0 8,9 58 SW wolkigj —
Höchste Temperatur an,

Nachr 11,4 .
2 . Sept . 18,5 ; niedrigste in der folgenden

Niederschlagsmenge am 2 . Sept . 6,6 mm.
Meteorologische Beobachtungen , vom 3. Sept .. Morgens 8 Uhr .

Ort Baroin. 0.
iu d.Merrmo . Wind . Wetter

Tenr^ru«
tu

red. in Wll. Stärkr.
Aberdeen . 758 NRW schwach bedeckt 14
Stockholm 764 O leicht bedeckt 16
Haparanda 763 W leicht wolkenl . 13
Petersburg 771 SO leis . Zug wolkenl . 10
Moskau . 774 O leis . Zug wolkenl . 6
Cork . .
Cherbourg

757 SSO mäßig bedeckt 14

Hamburg . 759 SW leis . Zug heiter 13Memel 763 OSO leicht wolkig 17
Paris . . 762 SSW leis .Zug

mäßig
wolkenl . 12

Karlsruhe . 762 SW bedeckt 12
Wiesbaden 761 still bedeckt 13
München . 765 SW leicht bedeckt 11Berlin . .
Wien . .

760
763

SSW fär* heiter
Nebel

14
13Breslau . 763 NW leicht heiter 14

Sttzza . . 761 1ONO leis . Zug wolkenl . 18
Triest . . 762 | O leis . Zug bedeckt 19

Wetterbericht des Ceutralbur . für Meteorol . vom 3 . Sept .Von den britischen Inseln aus erstreckt sich heute ostwärts über die
Nordsee hinweg bis in die Ostsee herein eine Furche niedrigen Druckes ,welche Minima südwestlich von Island und über Mecklenburg aufweist ,das Wetter ist unter dem Einfluß derselben trüb oder veränderlich mit
vereinzelten Regenfällen geblieben . Das barometrische Maximum über
Nordosteuropa hat an Höhe wesentlich verloren ; es ist deshalb südliche
Luftströmung und damit langsame Erwärmung zu erwarten : das Wetterwird aber vorau ssichtlich auch zunächst noch unbeständ ig bleiben .

Wafserstandsunchrichten.
Rhein .

Kehl , 9. Sept . , morgens 6 Uhr , 367 cm . Beharrungszustand .
Waldshut , 2. Sept ., mittags 12 Uhr , 924 cm, steigt .

Gestorben.
Mauenheim , 31 . Aua . Jos . Neumeister , Schmiedmeister , 85 I
Durlach , 31 . Aug . Robert Ketterer .

Jubiläums-Mstlg.
Schftler - Htite .
Gleiche Hüte in Norme« und Karben für die sich am

Inöikäums-Iestzirge
bctbclllgendcil Schüler licfi'ger Lehranstalten empfehle in aparten , sehrschönen , ttetdsamenKarinen E35 wetterfesten Qualität tu0B ju «ntzerorr enttich billigen Preise« . 4006.1

w

r € . A . Neunter ,
127 Kaiserstraße 127 .

Festzug *
Auswärtigen Fest -Besuchern zur Nachricht, daß noch

Plähe reservirt werden können zu der nach Be¬
endigung des Festzuges stattfindenden
Table d hüte (Couvert M . 3.— ohne Wein). An¬
meldungen baldigst erbeten , spätestens bis Sonntag den
6. September 1896 : 2371 .3.2

Hotel Erbprinz «
Kördseebad Wyk aan Zee,

1 ordfiollaiftd .
Allgemeiner Deutscher Sccbadrlatz , welcher von allen Herren Acrzten em-

rsohlcn wirb , durch die schöne geschützte Lage der hohen Dünen und schönenreine « Strand . Für Monat Septrmbcr ermäßigte Preise , seine Küche undKeller zugcsichcit mit reeller solider Bedienung . 3914.8.4
Franco -Projpect versendet

Hotel - Gerant Karl Wüst .

Badenia allen voran.
Dreimal de« ersten Preis «rrung « b. d. Rennfahrt am 30. Mai 1896

Bruchsal—Oos . am 7. Juni 1896 Mannherm —Freiburg uuü am 12. Juli 1836Landau —Spfier .
•Badenia-Fahrräder, erstklass. Fabrikat ,in größter Auswahl zu billigiien Preisen emvfichlk 2511 .— 28
Gustav Boegler , Karlsruhe ,

Kurvenstraste 18 .
Vertreter der Fahrradwerke Gaggenau für Karlsruhe n . Umgegend.

Badische Pferdederfichermgs -Anstalt
Gegründet 1879. ^ Reorganisier 1883.

Berstchernng von Pferden gegen Todesfall , Unfall , Unbranch -
barkcit infolge unheilbarer Krankheiten , Huf- und Beinleiden rc. rc.
Entschädigung r 80 °|0 de» versicherten Wertstes bei Todesfall und
60 o/„ bei gänzlicher Unbrauchbarkeit ohne weitere Abzüge . (Höchster
Entschädigungssatz, welcher überhaupt von Viehversicherungsgesellschasten
bezahlt wird .) « « Szahlnng innerhalb 14 Tag « . Prämie 4—6 %,
je nach der Gebrauchsart . 967 .52 .27

Auskünfte bereitwilligst durch die Direktion in Karlsruhe .

Druck und Verlag ron Cito Reub, Hirichltraxe Ar . 9 iu Karlsruhe .

Ausflüge in den Schwarzwald.
(Eisenbahnlinie Stuttgart —Offenbnrg —Strassburg).Im Schwarzwald sind die Spätsommer - u. Herbsttage die lohnendstenfür Touristen . Wälder und Wiesen stehen im üppigsten Grün, die Luft istwürzig und so klar, dass das unbewaffnete Auge von hier und den benach¬barten Höhen aus die schwäb . Alb , die Schweiz . Vorberge , eine weiteStrecke des Rheinthals , Strassburg , die Vogesen erblickt . So werden sogargrössere , sonst strapaziöse Fusstouren zur genussreichen Erholung . Ausflügedurch die vielen reizenden , von klaren Flüssen und Gebirgsbächen durch¬zogenen Thäler , auf den Kniebis mit seinen Schanzen , nach den pittoreskenSankenbachwasserfällen , den Kgl. Hüttenwerken Christophthal u . Friedrichs¬thal nach Alpirsbach mit seiner herrlichen , auf8 schönste restaurirteaBasilika u . den Klosterruinen , nach Bad Rippoldsau erfordern nur einenhalben Tag ; nach Griesbach , Petersthal , Allerheiligen , nach dem Wild - u.Mummelsee, Hornisgrinde 1 Tag . Auch nach Regentagen sind unsere Wege ,weil Sandwege , reinlich und gut passirbar . Zu Ausflügen per Wagen stehengute Pferde , offene und geschlossene Wagen jeder Art zur Verfügung .Ich lade zum Besuch unserer schönen Gegend freundlichst ein undempfehle zugleich mein 3769 .3.3

Schnarzwnld -Hotel
in herrlicher , gesunder Lage auf einem Hügel inmitten eines eigenen ,15 Morgen grossen , schattigen Waldparks mit elektrischer Beleuchtung —Telephon — Lawn tennis etc .

_ Ausgangs- und Sammelplatz für obige Touren.PT Vom I . September an ermässigte Pensionspreise.
Prospecte gratis durch den Besitzer E . Luz jr .

WW* Schweizer-Obst.
Vorzügliche Qualität und billig .

Unentgeltliche Auskunft über direkte Bezugsquellen von Wirthschosts -und Tafelobst ertheilt die staatliche schweizerische 2741 .4.2
Zentralstelle für Höstverwerthnug

in Wädcnrweil d . Zürich .

°r
Vo

Vollständige eiserne Bauwerke. (
msm

3873.25.2

M oller Arten -n Hl
ierren -u.Knabeni)injeder Preislage . 4

*warlsruh3t
HsIlKdiseretr.

MW

blaiserstraße 170 ,
früher vstr 'iches Institut .
Eröffnung Mitte Teptemder .

Ausführliche Prospekte sind gratis
zu haben bei A . Jörg , Kaiser-
stratze 170 , im Laden .

Anmeldungen daselbst erdeten .
Hochachtungsvoll

August Ekmer,
Tanzlehrer .

NB . Mache ausdrücklich da¬
rauf aufmerlsam , daß mein
Saal nicht an Herr « P . *>>i t a ,sondern an Herr » A . Ehmer
verm e .hct ist. 37 :9.10.9

A . Jörg .

0 ER BESTE BUTTER CAKES
EJ iTTTTTTTTl TI ! (© ]

• » » » • *
H . C . F .

LEIBNIZ
HANNOVER

GESETZLICH GES CH UZT .
iHÄSHOVEBSCHE CSKES FABHIK]• H - BAKLSEH . 9

1539 .26. 12

Orden ' und
Ehrenreichen

find auf Lager
und werden getragene neu berge
stellt bei 3987 .2.2

k. Petry, Goldarbkiter,
Waldstraße 26.

In der Nähe des Lindeiiplatzes in
Scho^ fheim ist ein geräumiges helles

liiidcnlokul
mit Magazin und Wohnung aus 1 .
Oktober oder später zu vermtethe » .

Die Räumlichkeiten eignen stch für
jeden Geschäftszweig.

Offerten an die Expedition d. Bl .
unter Nr . 3937 .2.2

Zu verka - fett
in Baden - Hnden
eine große , masstv erbante

Garten , «b « so ein 89 - 9.3 .3

kleineres Baus,Garten , von einer alleinstede : oen
Wiiiw .-. Difecttn unter L . 3 )24
an Haasenstein & Vogler , A .- G. ,KarlSr -be .

Zu verkaufen oder u
verpachten

Meine der Reuzeit ent preckende»gut cingerichteteBad -, Dempfwasa ««und Bleichanst lt ist unter günstig »
Bedingungen zu »erkaufen oder »t»
verpachten . 3317 .6.4Näheres beim Besitzer

Karl Dnmfiertli ,
(HHcttbaS * Dnrlack, .

iHab. - Sclniss!
Io In Mssrlirt
100 Stück M . 7 .—, 3522”

' 2 Mille -Kiste M. S2 >- .
Gustav Schneider,

Karls r u Ix o .

Möbeltransport -,
Verpackungs - u . Auf¬
bewahrungs -Geschäft

isK . ke88enWmee ,
17 Rüppurrerstr. 17 ,

empsiehlt sich zu
Umzüge« zwi che» beUeb genPlätzeniin In - und « uSlande , sowie in der
Stadt unter voller Garanti : für

gute Adltescrung 8742 . - 6
bei coulanten Preisen .

Beste Referenzen von hoh :„ H :rr -
_ schäften zu Dienste« ._

C. Rückert,
Mechanische Werkstätten

Auialiellstraß.- 65,
empfiehlt sich iut Dlontiren von Dampf »
Maschinen, Motoren , TransmisstonS -
L « lagen rc . 3805 .10.3

Zugleich bringe Gas - , Pktroleum -
und Benzinmotoren (Patent Daimler ),
sowie Pumpwerke für alle Zwecke in
empfehlende Erinnerung .a >itaioge gratis «nd frank» .

Zu verpachten
ein seit einer Reihe von Jahren be¬
stehendes, gut besuchtes Möbel » und
Betiengsichäft .

lleberuahme des Wiarenvorrath » un¬
bedingt verlangt .

Offerten - n die Expedition d. Bl.
unter Nr . 3916.3.3_ _25 0

o Provision
Agenten . « ®r. 5 B . 6. post '. Bon «.*

_ 3897.3.2

Wm-NchMckRtt.
Portiers , Kellner, Koche , Diener re.
suchen Stellen durch I . Müllvr , KarlA -
rnh «, Knierstr. 99 ._ 36 >7.6 4

Al ,
_ '

Stützt kt gfliisfran
wird sofort ein Fräulein zur Aushilfe
gesucht . Stelle sehr anzmebm . Ges.
Offerten erbeten an die Erpeoition d.
Bl . unter Nr . 3996 . 1

i :
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